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Das Weihnachtsfest ist nun vorüber und das 
neue Jahr hat begonnen. „Stadtspiegel“ wirft 
noch einmal einen Blick zurück und lässt die 
vorweihnachtlichen Veranstaltungen Revue 
passieren. Weihnachts-Impressionen aus L.-O.
finden Sie ab
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Weihnachten

Der Feuerwehrverein Kaufungen feierte im 
letzten Jahr sein 25-jähriges Bestehen. Klaus 
Liedtke, seit 25 Jahren Vorsitzender, blickte dabei 
auf das letzte Vierteljahrhundert des Vereinsle-
bens zurück. Details aus der Vereinsgeschichte 
lesen Sie auf
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Feuerwehrverein KaufungenAusbildungsinitiative

Am 19. Januar lädt Oberbürgermeister Dr. Jesko 
Vogel wieder zur Ausbildungsinitiative ein. In der 
Stadthalle warten über 80 Unternehmen auf 
zahlreiche Gäste. Was genau auf Sie wartet und 
was in diesem Jahr neu ist, lesen Sie ab
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  Nummer 1

Verdienstvolle Ehrenamtler
ausgezeichnet

Am 5. Dezember, dem Tag des Ehrenamtes, 
hat Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel wieder 
verdienstvolle Ehrenamtler ausgezeichnet. 
Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung 
im Esche-Museum wurden Regina Rößler, Dr. 

Wolfgang Faust und Gudrun Schmidt (v.l.) nicht 
nur Anerkennung ausgesprochen, sondern auch 
die Ehrennadel aus Silber und eine Geldsumme 
in Höhe von 1.000 Euro, die zur Verwendung in 
der weiteren Arbeit im Ehrenamt zu verwenden 

ist, übergeben. Jährlich werden zahlreiche Vor-
schläge für zu Ehrende eingereicht. Aus diesen 
wählt der Stadtrat in geheimer Wahl drei Preis-
träger aus. Mehr zur Arbeit der Ausgezeichneten 
lesen Sie ab Seite 7.
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Bürgerservice - Öffnungszeiten
Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de | Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Einblick in die Geschichte unserer 
Schulen“ und Haus A, 1. OG:  „Lieblingsfotos“ der Rathausmitarbeiter
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 (kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt : 03722/78-135
Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag  09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag  09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben teilweise abweichende 
Öffnungszeiten - siehe unten oder unter www.limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten der Sozialberatung für Geflüchtete - NEU
Dienstag 13:30 - 17:00 Uhr
Donnerstag 13:30 - 15:30 Uhr
Telefon: 0800/3388003 (kostenfrei) 
E-Mail: praevention@limbach-oberfrohna.de
Sebastian Lori, Kommunaler Integrationskoordinator des Landkreises Zwi-
ckau | Termine unter Mobil: +49174/7905623
oder E-Mail: ibs-limbach-oberfrohna@landkreis-zwickau.de
Servicezeiten der allgemeinen Verwaltung und der Stadtinformation
Montag/Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 24. Januar von 17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 03722/78-108 wird gebeten.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8 | Telefon: 03722/93422
Donnerstag  14:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30 | Telefon: 03722/408045
Dienstag  17:00 - 18:00 Uhr – und nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a | Telefon: 03722/817120
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19 | Telefon: 037609/5423
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | Telefon: 03722/78-300 (nur während der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats von 15:30 - 17:30 Uhr 
Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur für Bedürftige!
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | Telefon: 03722/78-300 (nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr

Terminvereinbarung nur außerhalb der Sprechzeit unter Telefon: 
03722/94311
Energieberatung Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Haus E | Rathausplatz 1 | Zimmer E-102
jeden 2. Dienstag des Monats von 15:30 - 17:30 Uhr – nur nach 
Terminvereinbarung! Kosten: 5 Euro, Bedürftige: kostenfrei
Terminvereinbarung: 0800/809802400 (kostenfrei)
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a | Telefon: 0375/440221900
Montag   08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag  08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag   08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 12. Januar  09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag  12:30 - 17:00 Uhr (nur Bahnenschwimmen)
Dienstag 05:30 - 22:00 Uhr 
 05:30 - 08:00 Uhr (Frühschwimmerclub)
Mittwoch 12:30 - 18:00Uhr
Donnerstag 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag 09:00 - 20:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Sondernutzungszeiten
den Badebetrieb einschränken können!
Sauna
Montag Frauensauna  14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch Gemeinschaftssauna 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag Herrensauna  10:30 - 16:00 Uhr
 Gemeinschaftssauna  16:00 - 22:00 Uhr
Freitag Gemeinschaftssauna 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag Familiensauna  10:00 - 16:00 Uhr
 Gemeinschaftssauna 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag Gemeinschaftssauna 10:00 - 20:00 Uhr
Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 5. Januar 09:00 - 12:00 Uhr (10 Uhr Vorlesestunde)
Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
Montag bis Sonntag 09:30 - 16:00 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags  13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen: jeden 2. Samstag und jeden 4. 
Sonntag im Monat
Sonderausstellung: „Weich. Farbig. Kreativ: WoolArt“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
täglich außer montags  14:00 - 17:00 Uhr 
Sonderausstellung bis 13. Januar: „Meine kleine Welt: Puppenstu-
ben, Kaufmannsläden und mehr“
RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h: 03763/405405 | Internet: www.rzv-glauchau.de
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615 | Internet: www.zvfrohnbach.de
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Amtliche Bekanntmachungen

● im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
● am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
● am Gebäude Straße des Friedens 100
● an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße, 
 neben der Parkplatzeinfahrt
● im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus, Untere Dorfstraße 8
● im Ortsteil Kändler am Rathaus, Hauptstraße 30
● im Ortsteil Pleißa am Rathaus, Pleißenbachstraße 68 a
● im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus, Kaufunger Straße 19
 – in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
  Nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf, an der Einfahrt zum Talweg
 – in Uhlsdorf, An der Alten Mühle

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:

Technischer Ausschuss tagt

Öffentliche Bekanntmachung
über Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 
(BGBl. I S. 965) wird die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuld-
ner, die für das Kalenderjahr 2019 die gleiche Grundsteuer wie im 
Vorjahr zu entrichten haben, durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt.
Die Grundsteuer für 2019 ist in gleicher Höhe und zu den ange-
gebenen Fälligkeitsterminen entsprechend des zuletzt bekannt 
gegebenen Grundsteuer- oder Grundsteueränderungsbescheides 

zu entrichten. 
Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe und der Zurechnung der 
Grundstücke werden den einzelnen Steuerschuldnern oder deren 
Vertretern jeweils durch Grundsteueränderungsbescheide mitgeteilt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zugegangen 
wäre. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch einge-
legt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1,
09212 Limbach-Oberfrohna einzulegen. 

Limbach-Oberfrohna, den 12. Dezember 2018
gez. Dr. Vogel
Oberbürgermeister

Bekanntmachung 
der Stadt Limbach-Oberfrohna

zur öffentlichen Auslegung 
des 1. geänderten Entwurfs des Bebauungsplans 

„Gewerbegebiet Süd – 1. Änderung“
mit integriertem Grünordnungsplan

nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 3. Dezember 2018 
den 1. geänderten Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Süd – 1. Änderung“ mit integriertem Grünordnungsplan, bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) im Maßstab 1:1.250, den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) sowie die Begründung im Entwurfsstand 
November 2018 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung nach § 
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB be-
stimmt. Entsprechend § 4a Abs. 3 BauGB wurde zudem bestimmt, 
dass die Auslegung angemessen auf 2 Wochen verkürzt wird und 
nur zu den geänderten bzw. ergänzten Planteilen Stellungnahmen 
abgegeben werden können. 
Gründe für die Überarbeitung des Entwurfs des Bebauungsplanes 
sind insbesondere die eingegangenen Stellungnahmen zur Erschlie-
ßung des Plangebietes sowie zum naturschutzfachlichen Ausgleich. 
Da der Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 
BauGB durchgeführt wird, wird auf eine Umweltprüfung gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB, die Erarbeitung eines Umweltberichtes nach § 
2a BauGB sowie auf die Angabe umweltbezogener Informationen 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB verzichtet. 

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet 
am Dienstag, dem 22. Januar 2019, um 18:30 Uhr, im Beratungs-
raum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Oberfrohna, Rathaus-
platz 1, statt. Die Tagesordnung kann ab dem 12. Januar 2019 an den 
nachfolgend genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. 
Zusätzlich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter 
www.limbach-oberfrohna.de > Aktuelles > Ratsinformationssystem 
veröffentlicht.

Gemeinschaftsausschuss tagt
Eine öffentliche Sitzung des Gemeinschaftsausschusses findet am 
Donnerstag, dem 17. Januar 2019, um 18:30 Uhr, im Beratungs-
raum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Oberfrohna, Rathaus-
platz 1, statt. Die Tagesordnung kann ab dem 10. Januar 2019 an den 
nachfolgend genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. 
Zusätzlich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter 
www.limbach-oberfrohna.de > Aktuelles > Ratsinformationssystem 
veröffentlicht.

Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses findet 
am Dienstag, dem 15. Januar 2019, um 18:30 Uhr, im Beratungs-
raum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Oberfrohna, Rathaus-
platz 1, statt. Die Tagesordnung kann ab dem 8. Januar 2019 an den 
nachfolgend genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. 
Zusätzlich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter 
www.limbach-oberfrohna.de > Aktuelles > Ratsinformationssystem 
veröffentlicht.
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Bekanntgabe
über die Feststellung der Jahresabschlüsse 

der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna 
zum 31.12.2011 | 31.12.2012 | 31.12.2013 | 31.12.2014

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna hat in 
seiner Sitzung am 3. Dezember 2018 über die Jahresabschlüsse 
2011 bis 2014 der Stadt beraten und folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss 216/2018:
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2011 wird mit 
a. einer Bilanzsumme i. H. v. 185.200.842,22 EUR
b. einem Basiskapital i. H. v. 116.587.235,25 EUR
c. und Verbindlichkeiten i. H. v. 12.129.007,72 EUR
d. davon Kreditverbindlichkeiten i. H. v. 9.425.708,76 EUR
in der vorliegenden Fassung einschließlich Anhang, Anlagen-, 
Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht sowie Rechenschafts-
bericht festgestellt.
2. Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses i. H. v. 3.579.928,73 
EUR wird gemäß § 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der 
Rücklage des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.
3. Der Fehlbetrag des Sonderergebnisses i. H. v. 718.124,87 EUR 
wird entsprechend 25 Abs. 5 S. 1 SächsKomHVO-Doppik mit einer 
Entnahme aus der Rücklage des Sonderergebnisses verrechnet.
4. Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 wird mit
a. einer Bilanzsumme i. H. v. 187.404.103,32 EUR
b. einem Basiskapital i. H. v. 118.595.838,65 EUR
c. und Verbindlichkeiten i. H. v. 10.664.472,89 EUR
d. davon Kreditverbindlichkeiten i. H. v. 7.189.094,19 EUR
in der vorliegenden Fassung einschließlich Anhang, Anlagen-, 
Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht sowie Rechenschafts-
bericht festgestellt.
5. Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses i. H. v. 4.500.863,33 
EUR wird gemäß § 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der 
Rücklage des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.
6. Der Überschuss des Sonderergebnisses i. H. v. 152.813,94 EUR 
wird entsprechend § 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der 
Rücklage des Sonderergebnisses zugeführt.
7. Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird mit
a. einer Bilanzsumme i. H. v. 213.702.775,31 EUR
b. einem Basiskapital i. H. v. 137.780.889,42 EUR
c. und Verbindlichkeiten i. H. v. 11.900.686,53 EUR
d. davon Kreditverbindlichkeiten i. H. v. 6.677.092,83 EUR
in der vorliegenden Fassung einschließlich Anhang, Anlagen-, 
Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht sowie Rechenschafts-
bericht festgestellt.
8. Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses i. H. v. 4.639.510,20 
EUR wird gemäß § 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der 
Rücklage des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.
9. Der Überschuss des Sonderergebnisses i. H. v. 927.561,64 EUR 
wird entsprechend § 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der 
Rücklage des Sonderergebnisses zugeführt.
10. Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 wird mit

Der räumlich ergänzte Geltungsbereich des Bebauungsplanes, dar-
gestellt im beiliegenden Lageplan (Stand: 04.12.2018), umfasst die 
Flurstücke 3/2, 3/4, 3/5, 3/6, 3/7, 3/15, 3/16, 3/17, 3/19, 3/20, 3/26, 
3/28, 3/30, 3/31, 3/33, 3/34, 3/35, 3/36, 3/38, 3/40, 3/41, 3/43, 3/44, 
3/45, 3/46, 3/47, 3/48, 3/53, 468/1, 468/2, 468/3, 470/11, 470/12, 
472/2, 472/4, 472/6, 472/9, 472/13, 472/15, 473/2,  474/3, 474/5, 
474/7, 474/8, 474/10, 474/11, 474/12, 474/14, 474/15, 475/15, 
475/17, 475/18, 475/20, 485/9, 485/10, 485/11, 486 sowie Teilf-
lächen der Flurstücke 3/8, 472/12, 485/3 und 487 der Gemarkung 
Pleißa mit einer Gesamtfläche von 32,53 ha.
Der 1. geänderte Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Süd – 1. Änderung“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit 
integriertem Grünordnungsplan im Maßstab 1:1.250, den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung im Entwurfsstand 
November 2018 liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 
BauGB in der Zeit vom

11. Januar bis einschließlich 25. Januar 2019
in der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, 09212 
Limbach-Oberfrohna, Haus F, Zimmer F-112 öffentlich während 
folgender Zeiten zur Einsichtnahme durch jedermann aus:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr
Die vollständigen Planentwurfsunterlagen können auf der In-
ternetseite (Mandanten Beteiligungsportal) der Stadt Limbach-
Oberfrohna unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de-/portal/
Limbach-oberfrohna/beteiligung/aktuelle-themen sowie auf dem 
Zentralen Landesportal Sachsen unter www.buergerbeteiligung.
sachsen.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Hinweise zu 
den geänderten bzw. ergänzten Darstellungen bzw. textlichen Fest-
setzungen als Stellungnahme schriftlich eingereicht oder während 
der angegebenen Zeiten mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden.

Lageplan vom 4. Dezember 2018 (unmaßstäbliche Verkleinerung)

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von  Bedeutung ist. Da 
das Ergebnis der Abwägung zu den Anregungen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

 
Die Bekanntmachung ist auf der Homepage der Stadt Limbach-
Oberfrohna unter www.limbach-oberfrohna.de Aktuelles/ Bekannt-
machungen/ Amtliche Bekanntmachungen zu finden.
 
Limbach-Oberfrohna, den 06.12.2018
Dr. Jesko Vogel
Oberbürgermeister
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a. einer Bilanzsumme i. H. v. 215.294.246,65 EUR
b. einem Basiskapital i. H. v. 137.709.904,61 EUR
c. und Verbindlichkeiten i. H. v. 6.920.170,88 EUR
d. davon Kreditverbindlichkeiten i. H. v.  5.961.398,21 EUR
in der vorliegenden Fassung einschließlich Anhang, Anlagen-, 
Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht sowie Rechenschafts-
bericht festgestellt.
11. Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses i. H. v. 4.024,24 
EUR wird gemäß
§ 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der Rücklage des ordent-
lichen Ergebnisses zugeführt.
12. Der Überschuss des Sonderergebnisses i. H. v. 277.553,21 EUR 
wird entsprechend § 48 Abs. 3 S. 2 SächsKomHVO-Doppik der 
Rücklage des Sonderergebnisses zugeführt.
Die Stabsstelle Rechnungsprüfung der Großen Kreisstadt Limbach-
Oberfrohna hat die Jahresabschlüsse inkl. aller Anlagen geprüft und 
keine wesentlichen Mängel festgestellt.
Entsprechend § 88c Abs. 3 S. 2 SächsGemO werden die Jahres-
abschlüsse zum 31.12.2011 | 31.12.2012 | 31.12.2013 | 31.12.2014 
unter ris-limbach-oberfrohna.zv-kisa.de elektronisch zur Ver-
fügung gestellt.

gez. Sandra Esche
Leiterin Fachbereich Finanzen

Stellenausschreibungen
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna bietet auch im Lehrjahr 
2019/2020 wieder zwei Ausbildungsstellen als

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d),
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 

an.
Das bringen Sie mit: Mindestens einen erfolgreichen Abschluss der 
10. Klasse (Mittlere Reife) und hierbei gute bis sehr gute schulische 
Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik 
sowie in den Lernfeldern Gemeinschaftskunde/Rechtserziehung/
Wirtschaft. Außerdem verfügen Sie über ein sicheres und gewandtes, 
schriftliches wie mündliches Ausdrucksvermögen. Darüber hinaus 
interessieren Sie sich für das aktuelle Tagesgeschehen sowie den 
Umgang mit Gesetzen und Ihnen bereitet die Arbeit am PC, ins-
besondere mit den Microsoft-Office-Programmen (Word, Excel, 
PowerPoint, Outlook), Freude. 
Zu Ihren Stärken zählen Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, 
ein korrektes und freundliches Auftreten sowie ein hohes Maß an 
Fleiß und Engagement. Zusätzlich sind Sie sehr selbstständig und 
bürgerorientiert in Ihrem Handeln und zeichnen sich durch ein lo-
gisches und konzentriertes Denkvermögen aus. Daneben zeichnet 
Sie aus, dass Sie sich durch ein Praktikum im Berufsbild bereits 
orientieren konnten.
Wir bieten Ihnen eine sehr interessante, anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche Ausbildung sowie eine Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für die Auszubildenden des öffentlichen Dienstes nach 
dem Berufsbildungsgesetz (TVAöD-BBiG). Die Ausbildung ist 
vornehmlich als berufliche Erstausbildung gedacht und dauert drei 
Jahre. Mit der Ausbildung beabsichtigen wir bei entsprechender 
Leistung eine langjährige Zusammenarbeit!

Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna bietet auch im Lehrjahr 
2019/2020 wieder eine Ausbildungsstelle als

Tierpfleger (m/w/d), Fachrichtung Zoo 
an. 

Das bringen Sie mit: Mindestens einen erfolgreichen Abschluss der 
10. Klasse (Mittlere Reife) und hierbei gute bis sehr gute schulische 
Leistungen, insbesondere in den Fächern Biologie und Mathematik. 
Weiterhin sind Sie an der Betreuung und Pflege von Tieren unter 
Beachtung des Tier-, Arten-, Natur- und Umweltschutzes interes-
siert, konnten sich in dieser Tätigkeit bereits praktisch erproben 
und besitzen die Bereitschaft zu mehrwöchigen außerbetrieblichen 
Einsätzen unter anderem in den Zoos von Berlin und Leipzig sowie 
zu Arbeitseinsätzen an Wochenenden und Feiertagen. 
Wir erwarten von Ihnen Selbständigkeit, Zuverlässigkeit und Sorg-
falt im Denken und Handeln sowie ein hohes Maß an Kooperations- 
und Teamfähigkeit. Kommunikationsfähigkeit und Kontaktfreude 
gegenüber Besuchern sowie außerordentlicher Fleiß und Engage-
ment sind ebenfalls unabdingbar.
Wir bieten Ihnen eine sehr interessante, anspruchsvolle und 
abwechslungsreiche Ausbildung sowie eine Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für die Auszubildenden des öffentlichen Dienstes 
nach dem Berufsbildungsgesetz (TVAöD-BBiG). Die Ausbildung 
ist vornehmlich als berufliche Erstausbildung gedacht und dauert 
drei Jahre.

Hinweise zu beiden Ausbildungsstellen-Ausschreibungen
Nähere Informationen zu dieser Stellenausschreibung finden Sie 
unter www.limbach-oberfrohna.de. Gern beantworten wir Ihnen 
auch Fragen zur Stellenausschreibung:
Telefon: 03722/78-206 | Telefax: 03722/78-303
Bewerbungen mit vollständigen und aussagefähigen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2019 an die:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanagement | z. Hd. Herrn Brade
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
oder per E-Mail an: personalmanager@limbach-oberfrohna.de
Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich Anhänge 
im PDF-Format verwertet. Bereits eingegangene Bewerbungen 
werden berücksichtigt und müssen aufgrund dieser Ausschreibung 
nicht erneut erfolgen. Schwerbehinderte Menschen sind besonders 
aufgefordert sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, wer-
den durch die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Neujahrsempfang 2019
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Neujahrsempfang der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna 
findet am 11. Januar 2019 in der Stadthalle statt. Sie werden ver-
stehen, dass die Platzkapazität in der Stadthalle begrenzt ist und die 
Einladungen in guter Tradition auch weiterhin im Rotationsverfah-
ren versandt werden. Wenn Sie Interesse haben und am Neujahr-
sempfang gern teilnehmen möchten, können Sie sich im Büro des 
Oberbürgermeisters melden, um eine Einladung zu erhalten:
Claudia Rudolph, Telefon: 03722/78125,
E-Mail: c.rudolph@limbach-oberfrohna.de.

Weihnachtsbaumentsorgung 
Ab dem 7. Januar 2019 werden im gesamten Landkreis die ausge-
dienten Weihnachtsbäume grundstücksnah entsorgt. Dazu sind diese 
bis 7 Uhr am von der Restabfallentsorgung gewohnten Standort 
bereitzulegen. Die genauen Termine finden Sie in der Tabelle unten. 
Es ist zu beachten, dass die ausgedienten Weihnachtsbäume einer 
Kompostierung zugeführt werden und daher nur restlos abge-
schmückt und unverpackt angenommen werden können.
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Verkehrseinschränkungen
Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen. Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Re-
daktionsschluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Marktstraße zwischen Wasser-
straße und Chemnitzer Straße bis 30. Juni

Vollsperrung
Achtung: Die Bushalte- 
stelle wird auf die Lessing- 
straße verlegt!

Kanalbauarbeiten

Lindenstraße zwischen Willy-
Böhme-Straße und Hainstraße bis Frühjahr Vollsperrung Kanalarbeiten mit anschließender Deckensanierung

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(zwischen der Buswendestelle 
und dem Ortsausgang in 
Langenchursdorf)

vsl. ganzjährig Vollsperrung

Brückenneubauten, Stützwandneubau, Stützwand-
sanierung, Fahrbahn- und Gehwegbau einschließ-
lich einer neuen Oberflächenentwässerung, Er-
neuerung der Elt-Ortsnetzverkabelung und neue 
Straßenbeleuchtung

Wir feiern mit allen
8. Regionaler Behindertentag des Landkreises

Zwickau und 57. Borbergfest der Stadt Kirchberg

Akteure gesucht! „Wir feiern mit Allen“, ist 
der Achte Regionale Behindertentag über-
schrieben, der am Sonntag, dem 2. Juni 2019, 
in Kirchberg stattfinden wird.
Dieses Fest soll ein ganz besonderer Tag der 
Begegnung für alle Menschen, egal ob mit 
Handicap oder ohne, sein, denn zeitgleich fin-
det am Standort im Rahmen des Borbergfestes 
der Stadt Kirchberg ein Familientag statt und 
beide Veranstaltungen werden zu einer großen 
gemeinsamen verschmelzen. Der Behinderten-

tag steht unter dem Motto „Menschen wie du und ich – Inklusion, 
Mobilität und Bewegung.“
Der Behindertentag hat Tradition und findet im Zwei-Jahres-
Rhythmus jeweils in einer anderen Kommune des Landkreises 
statt. Den Achten Regionalen Behindertentag 2019 bereiten der 
Landkreis Zwickau und die Stadt Kirchberg gemeinsam vor. Orte 
der Begegnung werden der Festplatz an der Ernst-Schneller-Straße 
und die Freilichtbühne am Borberg in Kirchberg sein.
Zur inhaltlichen Ausgestaltung dieses Tages suchen die Veranstalter 
Akteure, die hiermit zum Mitmachen aufgerufen sind! 
Geplant sind wieder Präsentationen der Vereine, Verbände und 
Selbsthilfegruppen sowie natürlich Aktionen zum Zuschauen und 

Jetzt beliebteste Sportler wählen!
Sportlerwahl 2018
Alle Einwohner des Landkreises Zwickau 
sind ganz herzlich eingeladen, an der sechsten 
Sportlerumfrage des Landkreises Zwickau als 
gemeinsame Aktion des Kreissportbundes 
Zwickau und des Landkreises Zwickau 
teilzunehmen. Für das Jahr 2018 sollen die 

beliebtesten Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften der Region 
gekürt werden. Wie auch in den vorhergehenden Jahren können 
die Teilnehmer der Sportlerwahl aus drei Kategorien, weiblich, 
männlich und Mannschaften, bei denen es keine Altersbegrenzung 
gibt, ihren Favoriten wählen. Von den insgesamt 36 durch 19 Sport-
vereine vorgeschlagenen Kandidaten kann jeder seinem Anwärter 
auf die begehrte Ehrung eine Stimme geben. Eine Vorstellung der 
Kandidaten und der Stimmzettel sind im Amtsblatt Dezember 2018 
des Landkreises Zwickau zu finden.
Der Stimmzettel muss im Original bis zum 31. Januar 2019 seinen 
Weg zum Kreissportbund in die Stiftstraße 11, 08056 Zwickau, 
gefunden haben. Eine Möglichkeit, den Stimmzettel kostengünstig 
an den Kreissportbund zu senden, ist, diesen in den Bürgerser-
vicestellen des Landratsamtes in Glauchau, Hohenstein-Ernstthal, 
Limbach-Oberfrohna, Werdau oder Zwickau abzugeben.
Natürlich besteht auch die Option, auf der Homepage des Kreis-
sportbundes unter www.kreissportbund-zwickau.de mittels Button 
zu voten.
Die Sieger der Sportlerumfrage 2018 werden zum Sportlerball am 
30. März 2019 in der Sachsenlandhalle Glauchau ausgezeichnet. 

L.-O. - nur GWG in Sammelgebieten
Nord und Mitte 2: Mi, 23. Januar
L.-O. - nur Sammelgebiet Mitte 1: Mo, 21. Januar
L.-O. - nur Sammelgebiet Mitte 2 (ohne GWG): Fr, 11. Januar
L.-O. - nur Sammelgebiet Nord (ohne GWG): Do, 24. Januar
L.-O. - nur Sammelgebiet West: Die, 22. Januar
OT Bräunsdorf, Kaufungen, Wolkenburg: Die, 29. Januar
OT Kändler: Do, 31. Januar
OT Pleißa: Mo 28. Januar
Die Einteilung der entsprechenden Sammelgebiete entnehmen Sie 
dem Abfallkalender des Landkreises Zwickau. 

Sonstiger Baum- oder Strauchverschnitt, der im Garten gerade mal 
angefallen ist, wird nicht mitgenommen.  Amt für Abfallwirtschaft

Mitmachen zum genannten Thema. 
Interessenten senden ihre Teilnahmeerklärung mittels Formblatt 
bitte bis zum 31. Januar 2019 an den 
Landkreis Zwickau | Landratsamt
Büro der Beauftragten für Menschen mit Behinderung
Werdauer Straße 62 | 8056 Zwickau | Telefon: 0375/4402-21054
E-Mail: behindertenbeauftragte@landkreis-zwickau.de 
Das Formblatt ist veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises 
Zwickau November 2018. Es wird zur Erinnerung erneut im 
Amtsblatt Dezember abgedruckt werden. Gleichzeitig ist es unter  
www.landkreis-zwickau.de/menschen-wie-du-und-ich zu finden.

Pressemitteilung
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Aus dem Stadtgeschehen

Vergabehinweis – Vergabe Nr. 08/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für die Teilsanierung 
der Kindertageseinrichtung, Los Trockenlegung (Bauvertrag als 
Einheitspreisvertrag), Lindenstraße 3 in 09212 Limbach-Ober-
frohna ist im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de > Aktuelles 
> Infos & Bekanntmachungen veröffentlicht. 

Unsere Gremien
Technischer Ausschuss am 11. Dezember
Am 11. Dezember trafen sich die Mitglieder des Technischen Aus-
schusses zur letzten Sitzung des Jahres. Nachdem der Oberbürger-
meister die öffentliche Sitzung eröffnet hatte, beschieden die Räte 
einstimmig den Baubeschluss für den Ausbau der Fahrbahn der 
Kirchstraße in Kändler. Außerdem soll zwischen der Johann-Esche-
Straße und der Chemnitzer Straße ein Gehweg entstehen. Aufgrund 
der dafür beantragten Fördermittel und den damit verbundenen 
Bedingungen kann der Bau erst im Jahr 2020 ausgeführt werden. 
Daher soll in 2019 die Planung beauftragt werden. Alle Räte gaben 
hierfür ihre Zustimmung, genauso wie für überplanmäßige Auszah-
lungen und die Änderung des Baubeschlusses für die Umnutzung 
der ehemaligen Wohnung in der Grundschule Kändler. Im Laufe 
der Planungen für den Umbau der Räumlichkeiten für den Hort- 
und Schulbetrieb zeigte sich, dass die geplanten Kosten von 80.000 
Euro nicht ausreichend sind. Nunmehr wird mit Gesamtkosten von 
100.000 Euro gerechnet. 
Im Anschluss gaben die Räte auch für die Honorarfortschreibung 
des Planungsbüros für den Ersatzneubau der Brücke Birken in 
Kaufungen ihr Einverständnis. Aufgrund von gestellten Forderungen 
der Unteren Wasserbehörde und dem Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr erhöhten sich die Kosten für das Bauvorhaben. Da-
durch ergaben sich auch Mehrausgaben für die zu erbringenden 
Planungsleistungen in Höhe von rund 10.000 Euro. Die gleiche 
Situation ergab sich auch bei dem Ersatzneubau der Brücke Am 
Hang, ebenfalls in Kaufungen. Hier ergaben sich Mehrausgaben 
in Höhe von reichlich 7.000 Euro. Auch diesem stimmten die Gre-
mienmitglieder zu. 
Im Anschluss standen vier Vergabe-Beschlüsse für den Neubau 
des städtischen Bauhofs auf der Tagesordnung. Die Räte stimmten 
zu, dass die Metallbauarbeiten in Höhe von rund 67.000 Euro an 
die Firma Torbau Krämer Niederlassung Greiz vergeben werden. 
Ebenso, dass die Tischlerarbeiten in Höhe von rund 86.000 Euro 
an die Tischlerei Frank Selbmann in Limbach-Oberfrohna, die 
Elektroinstallationsarbeiten in Höhe von reichlich 145.000 Euro an 
die Firma Elektro Löffler in Geithain und die Heizungs-, Lüftungs- 
und Sanitärinstallationen in Höhe von knapp 250.000 Euro an die 
Haustechnik 2000 GmbH in Limbach/Vogtland erteilt werden. 
Weiter ging es dann mit der Vergabe der Abbruch- und Entsorgungs-
arbeiten auf dem Flurstück 770/11 auf der Pleißaer Straße. Hier 
gab bei der Ausschreibung die Firma M. Günther & Co. GmbH aus 
Burgstädt mit rund 65.000 Euro das wirtschaftlichste Angebot ab. 
Auch dieser Vorlage gaben die Räte ihre volle Zustimmung, genauso 
wie dem letzten Punkt auf der Tagesordnung: Die Beauftragung der 

Paketaktion „Kinder helfen Kindern“
erfolgreich abgeschlossen

Wenn man um das Gelingen eines Vorhabens betet, sollte man über 
den Erfolg nicht überrascht sein. 
Die diesjährige Aktion verlief zunächst recht enttäuschend. Die 
Beteiligung war anfangs überschaubar. Auch der Rücklauf der be-
reits ausgegebenen Kartons gestaltete sich sehr schleppend. Noch 
eine Woche vor dem Schlusstermin schien es mehr als fraglich, 
ob das letztjährige Ergebnis von 75 Päckchen würden wiederholt 
werden können. Dann jedoch geschah ein regelrechtes Wunder. Es 
wurden so viele Päckchen abgegeben, dass zu befürchten war, der 
angemietete Transporter würde nicht ausreichen. Insgesamt konnten 
so 124 Weihnachtspäckchen gesammelt werden.
Mitte November wurden die Päckchen durchgesehen, mit einer 
Banderole versiegelt und schließlich mit einem sehr gut gefüllten 
Transportfahrzeug im Zentrallager angeliefert. In wenigen Tagen 
treten die Päckchen dann ihre Reise zu den Kindern in Südosteuropa 
an, um rechtzeitig zum Weihnachtsfest Freude zu schenken. 
Die Aktionsgruppe Limbach-Oberfrohna bedankt sich recht herzlich 
bei allen Spendern und Helfern und wünscht Ihnen Gottes Segen 
sowie eine besinnliche Weihnachtszeit. Michael Voigt

Die Arbeit der Ehrennadelempfänger
Fortsetzung von Seite 1. Hier lesen Sie mehr zu den Ausgezeichneten 
Gudrun Schmidt, Regina Rößler und Dr. Wolfgang Faust und deren 
ehrenamtliches Engagement. 

Gudrun Schmidt
Von 1992 bis 2010 leitete Gudrun Schmidt 
die Gruppe „Künstlerische Textilgestaltung“ 
im Kunstverein „Das Dach“. Da der Verein 
aufgelöst wurde, gründete sich die Gruppe 
Art TeGeLo und wird seitdem von der Aus-
gezeichneten geleitet. Hier stehen zum einen 
alte und neue Techniken im Fokus, zum 

anderen aber auch das Wirken im sozialen Bereich. Die Gruppen-
mitglieder empfinden die gemeinsame Arbeit als ein Eröffnen neuer 
Sichtweisen, die sich vor allem auf die sozialen Belange beziehen. 
Ein gegenseitiges Inspirieren nährt dabei die Gruppe. Dass alles 
zusammen funktioniert und harmoniert, ist Gudrun Schmidts En-
gagement zu verdanken. Immer wieder wird sie als die „gute Seele 
der Gruppe“ bezeichnet. 
Das Wirken der Gruppe wird zum einen auf gemeinsame Projekte 
der Gilde „Patch, Quilt, Textilgestaltung“ Deutschland e.V. gestützt, 
aber auch Teilnahmen an der Hobby- und Freizeitmesse in Leipzig 
im Oktober letzten Jahres oder Ausstellungen in der Region zählen 
genauso dazu wie das „Nesteldecken-Projekt“. Für letzteres nähen 

Bis dahin heißt es aber Stimmen sammeln. 
Karten für den Sportlerball können ab sofort in der Geschäftsstelle 
des Kreissportbundes Zwickau vorbestellt werden.

Pressemitteilung Landkreis Zwickau

Zustandserfassung, Bildbefahrung, Bestandsdatenerfassung 
sowie Inventurbewertung der Straßen der Stadt Limbach-
Oberfrohna. Zuletzt wurden die körperlich unbeweglichen 
Vermögensgegenstände im Jahr 2008 erfasst. Entsprechend der 
Sächsischen Kommunalhaushaltsverordnung müssen diese nach 
10 Jahren erneut aufgenommen und bewertet werden. Der Auftrag 
in Höhe von rund 105.000 Euro soll noch in diesem Jahr (gemeint 
ist 2018, Anm. d. Red.) an das Unternehmen Lehmann und Partner 
GmbH vergeben werden. 
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die Gruppenmitglieder sogenannte Nesteldecken für Behinderte, 
kranke Menschen und Alzheimer-Patienten. Durch die Decken, die 
aus verschiedenen Stoffen und Strukturen gefertigt sind, wird durch 
das Fühlen und Erkennen Einfluss auf spezielle Gedächtnislücken 
der Patienten genommen. Die Diakonie Chemnitz und weitere 
Alters- und Pflegeheime sind Abnehmer dieser Decken. 

Regina Rößler
Bereits seit 1953 ist Regina Rößler Mitglied 
der ehemaligen BSG Motor Oberfrohna, der 
dann 1984 zum Turnverein Oberfrohna e.V. 
wurde. Nach 17 Jahren der Mitgliedschaft 
im Sportverein gründete sie dann die Kin-
dersportabteilung des Vereins mit. Bis zum 
Jahr 1989 war sie dort Übungsleiterin. Als 

Mitte der 1980er die Popgymnastik aus Amerika herüberschwappte 
und voll im Trend lag, nahm sich auch Regina Rößler ein Herz und 
gründete im Jahr 1984 die Frauensportgruppe des TV Oberfrohna. 
Bis letztes Jahr war sie seit Anbeginn die Übungsleiterin dieser 
Gruppe. „Damals waren wir über das große Interesse total über-
rascht. Über 130 Frauen kamen zum Probetraining“, erinnert sich 
die Ehrennadelträgerin. Von den Mitgliedern der Sportgruppe ist 
immer wieder zu hören, welche unschätzbaren Wert die Sportlerin 
für sie hat. Denn nicht nur die unzähligen Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit, auch die Liebe zum Sport und der Vereinsarbeit werde im-
mer wieder spürbar. Was Regina Rößler auszeichnet, sei, dass sie 
immer zur Stange gehalten habe und so einige Höhen und tiefen 
unbeschadet überstanden werden konnten. 

Dr. Wolfgang Faust
Bereits seit 24 Jahren ist Dr. Wolfgang 
Faust Vorsitzender der Arbeitsgemein-
schaft Altbergbau/Geologie Westsachsen 
e.V. Vorher, seit 1980, war er bereits 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft „Histo-
rischer Bergbau Limbach-Oberfrohna“. 
Auch er wirkte damals daran mit, dass 
der „Segen-Gottes-Erbstollen“ 1982 als 

erstes Besucherbergwerk der Region öffentlich zugänglich ge-
macht werden konnte. Verantwortlich zeichnete er sich dann für 
die Arbeiten an der „St. Anna Fundgrube“, die seit 1994 als touris-
tischer Anziehungspunkt ausgebaut wurde und seit 2000 ebenfalls 
öffentlich zugänglich ist. Doch damit zeigte sich der Verein rund 
um Dr. Wolfgang Faust nicht zufrieden: Das Bergamtshaus fehlte 
noch, es war in keinem guten Zustand mehr. Die Aufgabe war klar, 
Dr. Faust koordinierte dabei die Eigenleistungen des Vereins. Im 
Haus wurde ein kleines Museum eingerichtet, ebenfalls unter der 
Anleitung Dr. Fausts. Durch die regelmäßigen Führungen und die 
Mettenschichten im Dezember trägt der Verein nicht nur zur tou-
ristischen Vielfalt des Ortsteils, sondern auch zur Bekanntheit weit 
über die Stadtgrenzen hinaus bei. 

Neuer Kalender vom Halt e.V. erschienen
Als der Fotoclub des 
Sozialvereines „Halt“ 
im Jahr 2013 den ersten 
Kalender mit Gaststät-
ten-Motiven aus alter 
und heutiger Zeit prä-
sentierte, hatte keiner 
geahnt, welche Erfolgs-
geschichte sich daraus 

entwickeln würde. „Vielleicht drei, höchstens vier Ausgaben konn-
ten wir uns damals vorstellen“, wissen Ines Schlösser, Harald Koch 
und Frank Elste noch. Inzwischen liegt der fertige sechste Kalender 
vor und für einen siebten Teil gibt es auch schon konkrete Ideen. 
„Mittlerweile kommen immer mehr Leute auf uns zu, die alte Foto-
grafien oder Postkarten haben oder interessante Geschichten zu den 
früheren Lokalitäten erzählen können. Vieles würde unvermeidlich 
in Vergessenheit geraten, da oft nicht einmal an den Gebäuden zu 
erkennen ist, dass sich darin einst eine Wirtschaft befand.“ Die Ini-
tiatoren bedauern jedes Jahr aufs Neue, welches Gaststätten-Sterben 
über die Jahrzehnte zu erkennen ist. Eine Traditionsgaststätte, die 
schon an die 130 Jahre bewirtet – davon 104 in fester Familienhand 
– ist die „Tannmühle“. Wer dahin essen gehen will, sagt: „In Pleißa.“ 
Dabei stimmt das gar nicht, wie Gerd Werner weiß: „Praktisch an 
unserem Grundstück verläuft die Grenze zu Meinsdorf. Da diese 
sich jedoch recht ungewöhnlich durch die Landschaft zieht, werden 
wir für die meisten stets zu Pleißa gezählt.“ Dies ist auch der Grund, 
weshalb der Fotoclub die Gaststätte in den Kalender aufgenommen 
hat – schließlich werden darin nur Wirtschaften aus den heutigen 
Limbach-Oberfrohnaer Ortsteilen dargestellt. Die „Tannmühle“, 
einst bekannt durch ihr typisches Fachwerk, gehörte in früherer Zeit 
zur Herrschaft Waldenburg. 1813 wurde sie als Kornmühle errichtet, 
brannte jedoch 1884 ab. Nach dem Wiederaufbau entwickelte sich 
die Gastronomie. Der Kalender ist bei Uhrmacher Lange, im Buch-
laden auf dem Johannisplatz und im Limbacher „Halt“ zu erwerben.

Text und Foto: Annett Büchner-Ulrich

27. Großer Preis der Stadt L.-O.
Internationales Weihnachtsturnier der Spitzenklasse

Wie in den letzten Jahren hat der Tanzklub „Orchidee“ Chemnitz 
e.V. zu seinem traditionellen Weihnachtsturnier in der Stadthalle 
Tanzpaare der regionalen und internationalen Spitzenklasse ein-
geladen. Der Einladung am ersten Dezemberwochenende sind 14 
Paare aus Deutschland, Polen, Österreich, Litauen, der Slowakei 
und den Niederlanden gefolgt.
Im weihnachtlich dekorierten Saal der nahezu ausverkauften Stadt-
halle fand das Turnier im Standardtanz mit Langsamen Walzer, 
Tango, Wiener Walzer, Slowfox und Quickstep um den begehrten 
„Großen Preis der Stadt Limbach-Oberfrohna“ statt. Im Rahmen 
des festlichen Galaballs tanzten die Paare in einem packenden 
und qualitativ hochwertigen Wettkampf um die Ehrung durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Limbach-Oberfrohna Dr. Jesko Vogel. 
Tobias Krüger vom ausrichtenden Verein führte dabei die Gäste und 
die Turnierpaare souverän durch das Programm.
Mit Fabian Wendt und Anne Steinmann vom TC Spree-Athen Ber-
lin gingen auch die amtierenden Weltmeister im Standardtanz der 
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OB-Initiative „Ausbildung 2019“
Die 20. OB-Initiative findet am 19. Januar von  
9 bis 12 Uhr in der Stadthalle statt.
Ziel der Veranstaltung ist es, Jugendliche bereits 
ab der 7. Klasse mit den in der Region vorhan-
denen Ausbildungsberufen und den entspre-
chenden beruflichen Anforderungen vertraut zu 

machen. Jugendliche bekommen die Chance, sich über unzählige 
Berufsbilder und moderne Studiengänge zu informieren sowie mit 
ihren künftigen Ausbildern ins Gespräch zu kommen.Die Unterneh-
men der Region können sich präsentieren und als Ausbildungsun-
ternehmen vorstellen.
Die OB-Initiative findet seit dem Jahr 2000 statt. Die Zahl der 
teilnehmenden Firmen ist von ursprünglich 15 im Jahr 2000 auf 
über 80 in diesem Jahr gestiegen. Dass sich die Veranstaltung bei 
den Jugendlichen und ihren Eltern zunehmenden Interesses erfreut, 
zeigen die gestiegenen Besucherzahlen. Im Jahr 2018 besuchten die 
Ausbildungsinitiative von rund 1.500 Gäste.
In diesem Jahr werden rund 81 Aussteller erwartet und etwa 160 
Ausbildungsberufe vorgestellt. Damit ist die Stadthalle zum wie-
derholten Male ausgebucht. Ein Ausstellerverzeichnis finden Sie 
unter www.limbach-oberfrohna.de. 
Erstmals vorgestellt wird dieses Jahr durch die Notarkammer 
Sachsen das Berufsbild des Notarfachangestellten. Darüber hinaus 
sind neue Berufsgruppen wie Sattler/Feintechniker, Gießereime-
chaniker, technischer Modellbauer, Hoch- und Tiefbaufacharbeiter, 
Hotel- und Restaurantfachangestellte sowie Fahrzeuglackierer auf 
der OB-Initiative „Ausbildung 2019“ vertreten. 
Das Projekt „Das kreative Handwerkszentrum Limbach-Ober-
frohna“ wird am Stand 21 durch das Berufliche Schulzentrum für 
Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau/Standort 
Limbach-Oberfrohna vorgestellt. Durch Kurzvorträge informiert 
die Volksbank Chemnitz eG zum Projekt „Talenteschmiede“.
Neu ist das Preisausschreiben „Fit für die Ausbildung“ für Schüler 
zwischen 12 und 21 Jahren, welches von einer Arbeitsgruppe mit 
Auszubildenden der Stadtverwaltung entwickelt wurde. Hier freuen 
wir uns schon jetzt auf eine rege Beteiligung. Die Gewinner werden 
am 19. Januar in der Stadthalle ermittelt. Teilnahmeschluss für die 
Einsendung der Antworten ist der 17. Januar. Das Quiz ist auf Seite 
10 zu finden oder unter www.limbach-oberfrohna.de.

Weiterhin wird der Weltmeister und MDR-Moderator Marc Huster 
die Stadt Limbach-Oberfrohna und die Firma Malerwerkstätten 
Hilmar Steinert GmbH & Co.KG präsentieren.

Senioren I an den Start. Der sehr starken Konkurrenz stellten sich 
diesmal mit Sandra und Henning Rechenberg auch ein Paar vom 
Tanzklub „Orchidee“ e.V.
In diesem Jahr zeigten die Paare wieder einmal Tanzsport auf höchs-
tem Niveau. Die Zuschauer waren von den sportlichen Darbietungen 
der Spitzenpaare in Vor- und Zwischenrunde und schließlich im 
Finale fasziniert. Mit spontanem Beifall honorierten sie den Tanz-
paaren deren hervorragende Leistungen. Zwölf Paare erreichten die 
Zwischenrunde, darunter auch Sandra und Henning Rechenberg. 
Von Beginn bis zum Ende des Finales über die Standardtänze wa-
ren sich alle fünf Wertungsrichter einig. In allen Tänzen erreichten 
Tomas Rimkus und Nerija Surblyte, aktueller Meister aus Litauen 
und 3. der North European Championship Standard 2018, einen aus-
gezeichneten zweiten Platz. Die von ihnen präsentierte erstklassige 
Leistung wurde erwartungsgemäß vom amtierenden Weltmeister Fa-
bian Wendt und Anne Steinmann aus Berlin übertroffen. Technisch 
auf allerhöchstem Niveau, mit hohem Tempo und beeindruckender 
tänzerischer Ausstrahlung präsentierten sie die fünf Standardtänze 
und erhielten in der „offenen Wertung“ von den Wertungsrichtern 
in allen Tänzen die Traumnote „1“. Dabei brillierten sie besonders 
im Tango und Quickstep. Diese beiden Tänze sollten dann auch 
nochmals, gewählt durch großen Beifall vom Publikum, als Sieger-
tänze gezeigt werden. Somit ging in diesem Jahr der „Große Preis 
der Stadt Limbach-Oberfrohna“, überreicht vom Oberbürgermeister 
der Stadt, Dr. Jesko Vogel, nach Berlin. Traditionell stellten sich die 
Turnierpaare auch der Wahl zum „Publikumsliebling“. Auch hier 
ging der Preis an das Siegerpaar.
Ein unterhaltsames und abwechslungsreiches Show-Programm 
begleitete das Turnier. Für Freunde des Latein-Tanzes boten Lars 
Pastor und Natalia Szypulska aus Bremen, die aktuellen Deutschen 
Meister der Professional Division Showdance Latein, eine atem-
beraubende Show. Sie gehören derzeit zu den zwölf besten Tur-
nierpaaren der Welt im Latein! Aber auch wer das eigene Tanzbein 
schwingen wollte, kam an diesem Abend voll auf seine Kosten. Zur 
brillanten Live-Musik der „Dresdner Galaband“ wurde bis tief in 
die Nacht hinein getanzt.
Einmal mehr waren alle Tanzpaare vom Ambiente, der Tanzfläche 
und vor allem vom begeisterten Publikum angetan. Ein Ballabend 
der Extraklasse ging mit Live Musik der „Dresdner Galaband“ und 
Tanz bis nach Mitternacht zu Ende.
Bereits schon jetzt hat der „Große Preis der Stadt Limbach-
Oberfrohna“ für das kommende Jahr, am 7. Dezember 2019, einen 
Vermerk im Kalender. Dann findet das Turnier in den lateinameri-
kanischen Tänzen statt.
Dank für die Untersützung des Turniers geht an: Stadt Limbach- 
Oberfrohna | Koch Maschinenbau GmbH & Co KG | Autohaus Pi-
chel GmbH Hartmannsdorf | Biendo Hotel GmbH Chemnitz | Praxis 
für ganzheitliche Medizin Harry Hunger, Frankenberg | Gießerei-
bedarf Peter Irmscher Burgstädt | Kronen-Apotheke | Blumenhaus 
Welzel | Fuchs Ing.-Büro für Verkehrsbau GmbH Chemnitz | Rühlig 
Bau GmbH | Autolackiererei Lohs | Raumausstatter Uli Sommer 
| Architekturbüro A. Reimer | Granz-Verwaltungs GmbH | Marx 
Chemnitzer Bier GmbH | Kunsthandwerk am Stern Neukirchen | 
Malerwerkstätten H. Steinert GmbH & Co. KG | Sven Riebisch – 
Verkehrstechnik GmbH | Eins Energie in Sachsen GmbH &Co. KG 
Chemnitz | Lohs GmbH | Heiloo-Getränke Mühlau | Video Vision 
Chemnitz | Hotel Lay–Haus | Team der Stadthalle | Beierlein Cate-
ring und Eventservice

Text: Rainer Fuhrmann,
Foto: Stefanie Müller
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Nur eine Antwort pro Frage ist richtig. Bitte kreuze diese an.
Viel Erfolg!

1. Die wievielte OB-Initiative „Ausbildung“ findet 2019 statt?

 130.   3.   20.

2. Wie viele Berufsbilder werden ungefähr bei der OB-Initiative 
„Ausbildung 2019“ vorgestellt?

 160   5   870

3. Wie viele Aussteller nehmen an der OB-Initiative „Ausbil-
dung 2019“ teil?

 10   81   398

4. Was ist bei Abschluss des Ausbildungsvertrages zu beachten?

 Der Ausbildungsvertrag muss vor Beginn der Ausbildung ge-
 schlossen und von einem Notar beglaubigt werden.
 Der Ausbildungsvertrag wird von Azubi und Ausbildenden un-
 terschrieben. Ist der Azubi noch nicht volljährig, muss er zusätz-
 lich vom gesetzlichen Vertreter unterschrieben werden.
 Nur der Ausbildungsbetrieb bekommt ein Exemplar des Ausbil-
 dungsvertrages.

5. Welche Aussage zur Probezeit, mit welcher dein Ausbildungs-
verhältnis beginnt, ist richtig?

 Sie muss mindestens einen Monat und darf höchstens sechs 
 Monate betragen.
 Während der Probezeit werden die Rechte und Pflichten beider 
 Vertragspartner eingeschränkt.
 Während dieser Zeit können sowohl Azubi, als auch der Ausbil-
 dungsbetrieb jederzeit ohne Einhalten einer Kündigungsfrist 
 und ohne Begründung kündigen.

6. Was ist die tägliche Arbeitszeit?

 Tägliche Arbeitszeit ist die Zeit vom Beginn bis zum Ende der
 täglichen Beschäftigung ohne Ruhepausen.
 Tägliche Arbeitszeit ist die Zeit vom Beginn bis zum Ende der 
 täglichen Beschäftigung mit Ruhepausen.
 Tägliche Arbeitszeit ist die Zeit, in der man zu Hause die Woh-
 nung putzt.

Mit der Teilnahme am Quiz stimmst du den Teilnahmebedingungen 
zu. Diese findest du unter https://www.limbach-oberfrohna.de

Name: 
Anschrift: 
 
Schule: 
Alter: 

Weihnachtliche Impressionen aus L.-O.
Den Auftakt bei den Weih-
nachtsmärkten im Stadtge-
biet machten am 1. Dezember 
wieder die Rußdorfer. Nach 
dem Weihnachtssingen in 
der Johanniskirche schoben 
Michael Esche vom Orga-
nisationsteam, Oberbürger-
meister Dr. Jesko Vogel  und 
Pfarrer Michael Franz (v. r.) 

Trotz Regen waren viele Zuschauer gekommen, als der neue Schwib-
bogen auf dem Bonhoeffer-Platz vor der Stadtkirche am 1. Advent 
erstmals zum Leuchten gebracht wurde. Darüber freuten sich Mike 
Sittner, Mike Seeger, Pfarrer Andreas Vögler und der Oberbürger-
meister (v. r.). Auf dessen Anregung hin war der Schwibbogen von 
Mike Sittners Firma MOS in Chemnitz hergestellt worden. Vorbild 
war das kleine Modell aus Holz, dass der Mühlauer Mike Seeger 
auf Bestellung für die Stadtinformation fertigt.

Am 8. und 9. Dezember führten die Mitglieder des Wolkenburger 
Kultur- und Abenteuervereins „Ei guck’e ma!“ ihr traditionelles 
Mitmach-Familientheaterstück im Gasthof in Langenleuba-Ober-
hain auf. In diesem Jahr landeten die Hauptdarsteller in einem 
Computerspiel und mussten die Abenteuer bestehen, um wieder in 
die Realität zurückkehren zu können. Mit Hilfe des Publikums ging 
zum Glück alles gut, auch beim Quizmaster (im Bild). Der Verein 
führt jedes Jahr ein von Mitgliedern selbstgeschriebenes Stück auf. 

Am 12. Dezember besuchten die „orgi-
nellen Herzbuben“ die Senioren bei der 
Weihnachtsfeier der beiden Limbacher 
Ortsgruppen der Volkssolidarität. In 
gemütlicher Runde feierten über 130 
Mitglieder in der Stadthalle. Unter 
ihnen war auch Oberbürgermeister Dr. 
Jesko Vogel, der einen kleine Finanz-
spritze für die Feier mitbrachte. 

gemeinsam die Pyramide an. Zudem erfreute der Schulchor die 
zahlreichen Gäste und der Schwibbogen vor der Kirche wurde an 
dem Nachmittag ebenfalls erstmals angezündet.
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Auch die Bräunsdorfer 
luden am 15. Dezember 
zu ihrem kleinen aber fei-
nen Weihnachtsmarkt auf 
dem Dorfplatz gegenüber 
der Bäckerei ein. Für 
das musikalische Pro-
gramm sorgten der Chor 
der Grundschule und der 
Posaunenchor. Die Ein-

Die Kinder der Bona Vita-Kita „Am Hohen Hain“ überbrachten 
am 13. Dezember weihnachtliche Grüße an die Bewohner des Al-
tenheims auf der Anna-Esche-Straße. Bei einer gemütlichen Weih-
nachtfeier stimmten sich die Bewohner gemeinsam mit Angehörigen 
auf das Weihnachtsfest ein. Im Anschluss an die weihnachtlichen 
Melodien überbrachten die kleinen Wichtel noch Geschenke für 
die Senioren.

Am darauffolgenden Tag drängten sich die Zuhörer dann in Pleißa 
um die Musiker. Die Kinder nutzten die Gelegenheit, mit dem in 
den Tagen zuvor gefallenen Schnee zu spielen. Die Blechbläser der 
Kirchgemeinde sorgten mit traditionellen Klängen für Weihnachts-
flair, die Kinder der Kita und der Schule stimmten im Anschluss auch 
das ein oder andere poppige Weihnachtslied an. Bereits zum 21. 
Mal hatten die Pleißaer zum Adventssingen vor dem Schwibbogen 
eingeladen. 

Dichtes Gedränge herrschte auch vor den Buden des Weihnachts-
marktes im Schloss Wolkenburg. Dort konnte man in die Weih-
nachtszeit längst vergangener Zeiten eintauchen. Zu Besuch war 
hier auch der Grinch, die grüne Kreatur, die Weihnachten hasst. 
Auf dem Wolkenburger Weihnachtsmarkt versicherte er sich, dass, 
entgegen seiner ursprünglichen Meinung, Weihnachten ein sehr 
schönes Fest ist. 

In der Grundschule Kändler erklangen ebenfalls Weihnachtslieder. 
Hier stimmten die Chorkinder am 14. Dezember gemeinsam ein, 
um den vielen Gästen einen schönen Abend zu bereiten. Die Grund-
schule lädt in jedem Jahr zum weihnachtlichen Singen auf dem 
Schulhof ein. In der Woche zuvor widmeten sich die Schüler beim 
Weihnachtsprojekt verschiedenen Back-, Märchen- und Bastelsta-
tionen. Die Arbeiten wurden an dem Abend verkauft, wobei eine 
Summe von rund 190 Euro zusammenkam. Diese wird jedes Jahr 
zugunsten der Unicef gespendet. 

Gäste waren gekommen, um sich mit den musikalischen Polizisten 
auf eine Reise durch stimmungsvolle Klänge zu begeben.

heimischen und ihre Gäste nutzten die Gelegenheit, um mal wieder 
ins Gespräch zu kommen und eine der zahlreichen angebotenen 
Leckereien zu kosten. So gab es am Stand der Grundschule (Foto) 
leckeren selbstgebackenen Kuchen und der Verkaufserlös kommt 
dem Schulverein zu Gute. Natürlich schaute auch der Weihnacht-
mann vorbei. Organisiert wurde der Markt in guter Tradition vom 
Feuerwehrförder- und Heimatverein.

Ebenfalls weih-
nachtlich wur-
de es dann am 
Abend des 13. 
Dezember, als 
das Polizeiorche-
ster Sachsen ein 
Benefizkonzert in 
der Neuen Kir-
che Wolkenburg 
gab. Zahlreiche 
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Unsere Veranstaltungen
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Das Clever Activ Gesundheitsstudio, Chemnitzer Straße 117, ver-
anstaltet am Samstag, den 12. Januar, einen „Tag der Gesundheit“ 
und präsentiert sich der Öffentlichkeit.
Getreu dem Motto „Fit ins neue Jahr“ laden wir Interessierte einen 
Tag lang ein, unser Studio mit all seinen Angeboten und Möglich-
keiten für ein gesundes Leben kennen zu lernen.

„Tag der Gesundheit“ im
Clever Activ Gesundheitsstudio

(Foto: Sarah Queck@greatives fotografie)

Museumsbesuche im Esche-Museum 
und auf Schloss Wolkenburg

Neben der Daueraus-
stellung zur Geschich-
te der Wirkerei ist im 
Esche-Museum die 
aktuelle Sonderaus-
stellung „Weich, farbig, 
kreativ: WoolArt“ von 
Barbara Haubold zu 
besichtigen. 

Im Museum Schloss Wolkenburg läuft die Sonderausstellung 
WMeine kleine Welt: Puppenstuben, Kaufmannsläden und mehr“ 
noch bis 13. Januar; am letzten Tag führt um 15 Uhr die Sammle-
rin Elke Kramer durch die Ausstellung. Ab 14. Januar beginnt die 
Winterschließzeit.
Am 12. Januar bietet das Esche-Museum den Workshop  
„WoolArt“, bei dem 
die Künstlerin Barba-
ra Haubold um 13.30 
Uhr und 15 Uhr das 
Anfertigen von Bil-
dern aus Merinowolle 
anleitet. Um Anmel-
dung wird gebeten. 
Telefon: 03722/93039
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Stellen- und Ausbildungsbörse
Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/
Niederfrohna:
Altenpfleger | Altenpflegehelfer | Berufskraftfahrer | Fahrer für 
Paketdienst | CNC-Fräser | Physiotherapeuten | Kfz-Mechatroniker - 
Nutzfahrzeuge und PKW | Bäcker | Konditor | Schweißer | Montierer 
| Produktionshelfer mit Schichtbereitschaft | Maschinen- und Anla-
genführer | IT-Systemtechniker | Verkäufer Fleischerei | Außendienst 
Vertrieb Textilien | Maurer | Vorarbeiter-Bau | Industriemechaniker 
| Lager- und Transportarbeiter
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste
 (alle Berufe männlich/weiblich)
HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter  0800/4555500 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Ausbildungs-
platzangebote finden Sie auch  im Internet unter www.arbeitsagentur.
de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihre Ansprechpartnerin im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu freien 
Stellenangeboten ist:

Horst H. Goldner übergibt den Staffelstab an Andreas C. Ehrler 
(Foto: Multifilm)

Erfahrung für seine neue Aufgabe mit. 
Welche Chancen sieht der neue Inhaber? „Folienrollos bieten at-
traktive und wirtschaftliche Lösungen für das Gebäudemanagement. 
Der effektive Hitze- und Blendschutz vereint viele Vorteile in einem 
Produkt: optimale Lichtverhältnisse und angenehmes Raumkli-
ma, Energieeinsparung, leichte Nachrüstung und Montage, freie 
Fassadengestaltung. Durch die lichte glasdominierte Architektur 
moderner Büro- und Verwaltungsgebäude besteht großer Bedarf 
an funktionellem Sonnenschutz. Die tendenzielle Klimaentwick-
lung und die Verknappung von Ressourcen werden diesen Bedarf 
in Zukunft noch steigern“, so Ehrler. Nicht nur im deutschen oder 
europäischen Markt stecke noch viel Potential. 
Mit der Einbindung in Smart Building Technologien kann die 
Energieeinsparung durch Folienrollos weiter optimiert werden. 
Perspektivisch möchte man die Kompetenz auf dem Gebiet der 
Gebäudeautomation erweitern.  Pressemitteilung

Rollo-Staffelstab wird weitergereicht
Unsere Unternehmen

Über 25 Jahre führte Horst H. Goldner erfolgreich die Geschicke 
der Multifilm Sonnen- und Blendschutz GmbH von der Gründung 
bis heute. Jetzt wurde es Zeit, den Staffelstab weiterzureichen – seit 
Mitte September ist Andreas C. Ehrler neuer geschäftsführender 
Gesellschafter. 
Im Jubiläumsjahr wird bei Multifilm nicht nur gefeiert. Die Produkti-
onsfirma Multifilm Sonnen- und Blendschutz GmbH im sächsischen 
Limbach-Oberfrohna firmiert mit seinem größten Vertriebspartner, 
dem Multifilm Ing.-Büro für Sonnen- und Blendschutz GmbH unter 
dem Dach der Multi-Group, die neue Holding der Multifilm Gruppe.  
Mit Firmenübergabe bleibt für Kunden, Händler und Mitarbeiter 
aber vieles vorerst beim Alten. Basis fortlaufend guter Geschäfte 
mit Folien- und Stoffrollos sieht die neue Geschäftsführung vor 
allem in der Qualität, im technischen Knowhow der Produkte und 
in den guten Beziehungen zu Vertriebspartnern. 
Andreas C. Ehrler schätzt die solide aufgestellte Produktion. Der 
Rollohersteller hat sich mit stetiger Orientierung an den Markter-
fordernissen zu einem Systemanbieter mit breiter Produktpalette 
entwickelt. Im Segment Folienrollos birgt Multifilm in Deutschland, 
Europa und bis nach China für Qualität und Zuverlässigkeit. 
Die Produktionsfirma steht durch stetige Investitionen in neue Verar-
beitungstechnologien und gut ausgebildetes Fachpersonal auf festen 
Beinen. Am sächsischen Produktionsstandort will man festhalten.   
Mit seiner technischen Berufsausbildung, über 20 Jahren Geschäfts-
führung mittelständischer Unternehmen und Kenntnissen im Aufbau 
von Auslandsgesellschaften bringt Andreas Ehrler umfangreiche 

DOSB-Sportabzeichen-Tour
kommt nach L.-O.

Wir zeigen ihnen an diesem Tag, wie sie bei uns mit Hilfe von profes-
sionellen Trainern und individuellen Trainingsplänen in ein neues, 
vitales, gesundes und schlankes Leben starten können. Geboten 
wird ein Einblick ins Studio mit unseren Kursprogrammen und dem 
umfangreichen Gesundheitskonzept, sowie vielen weiteren zusätz-
lichen Programmpunkten. Gern können sie unsere Kursangebote 
kostenfrei nutzen und sich danach an unserem Fitnessbuffet stärken.
Weitere Informationen und Kurszeiten erhalten sie beim Clever 
Activ-Team unter der Telefonnummer 03722/5050983. Wir freuen 
uns auf Sie!    Das Clever Activ-Team

Wochenmarkt startet wieder
Der erste Wochenmarkt im neuen Jahr findet am 8. Januar statt. Da-
nach wird er wieder regelmäßig dienstags und freitags veranstaltet. 

Deutsche Marktgilde eG, Niederlassung Dresden

In diesem Jahr wird es in Limbach-Oberfrohna ein besonderes sport-
liches Highlight geben: Die Sportabzeichen-Tour des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB).
Am 26. Juni sind dazu sämtliche Kindergärten, Schulen, Vereine, 
Firmen und alle, die sich für Sport begeistern, herzlich ins Wald-
stadion eingeladen. Von 9 bis 19 Uhr wird an dem Tag ein buntes 
Programm geboten und an verschiedenen Stationen ist es möglich, 
das Sportabzeichen abzulegen. Mehr Infos in einem der nächsten 
„Stadtspiegel“, unter www.limbach-oberfrohna.de oder bei Ronny 
Friedrich, Telefon: 03722/78470. Anmeldungen und Anfragen sind 
auch unter Mail: sportabzeichen@limbach-oberfrohna.de möglich.
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Kaufunger Feuerwehr-Verein
feierte 25. Geburtstag

Der Feuerwehrverein Kaufungen feierte Anfang November sein 
25-jähriges Bestehen mit seinen Mitgliedern und Gästen, wie dem 
ehemaligen stellvertretender Kreisbrandmeister Heinz Hartmann, 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel und Gemeindewehrleiter Sven 
Büchner. Klaus Liedtke, seit 25 Jahren Vorsitzender, blickte in 
seinem Bericht auf das letzte Vierteljahrhundert des Vereinslebens 
zurück. 51 Gründungsmitglieder hoben am 9. November 1993 den 

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt treffen 
sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Limbach-Kändler
Pfarrer Vögler Telefon: 93393
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Sonntag, 6. Januar
09:30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis und anschl.
 Heiligem Abendmahl in der Stadtkirche Limbach
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in der Lutherkirche Kändler
Freitag, 11. Januar
10:00 Uhr Epiphanias-Andacht der Behindertenhilfe L.-O. e.V.
 in der Stadtkirche Limbach
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrer Franz Telefon: 92832
Sonntag, 6. Januar
14:00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst für Pfr. Franz
Sonntag, 13. Januar
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Auftakt
 der Allianzgebetswoche
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrer Franz Telefon: 95111
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Sonntag, 6. Januar
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold Telefon: 93212
Sonntag, 6. Januar
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 13 Januar
09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Niemczewski Telefon: 88215
Samstag, 5. Januar
17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 6. Januar
10:30 Uhr „Heilige Drei Könige“ – Sternsingergottesdienst
Samstag, 12. Januar
17:00 Uhr vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 13. Januar
08:30 Uhr Heilige Messe
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrerin Hintzsche Telefon: 037609/5344
Sonntag, 6. Januar
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Vokalensemble
 Chemnitz in der St. Gallus-Kirche Kaufungen
Sonntag, 13. Januar
09:00 Uhr Gottesdienst in Wolkenburg im Gemeinderaum
 des Pfarramtes Wolkenburg
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter Telefon: 03727/9998377
Jeden Samstag
09:00 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt- und Kindergottesdienst
Mittwoch, 9. Januar
19:30 Uhr Lebensschule: „Welche Einflüsse sind für meine
 Gesundheit positiv?“ im Prof.-Willkomm-Raum
 des Esche-Museums
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle
Christoph Müller Telefon: 88022
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – „Brüdergemeinde“
Werner Walter Telefon: 84262
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
jeder 1. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr: Frauenstunde
an jedem weiteren Mittwoch, 19:30 Uhr: Bibelstunde
jeden Samstag, 10 bis 11:15 Uhr: Kindertreff
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141
jeden Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt
Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Heiko Schreiter Telefon: 0371/27286760
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Sonntag, 6. Januar
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
 Albert-Einstein-Straße 24-26
Sonntag, 13. Januar
15:30 Uhr  Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
 Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
 Telefon: 88512
jeden Mittwoch: 19:00 Uhr und Donnerstag: 19:00 Uhr sowie 
jeden Sonntag: 09:30 und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 6. Januar
09:30 Uhr Vortrag: „Nimm dir Zeit über geistige Dinge
 nachzudenken“ 
Sonntag, 13. Januar
09:30 Uhr Vortrag: „Wahre Christen lassen Gottes Lehren
 anziehend wirken“

Kirchliche Termine

Jacqueline Oeser
E-Mail: Chemnitzer-Land.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Telefon: 03723/409108

Unsere Vereine
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Feuerwehr-Kameraden
vom Landkreis ausgezeichnet

Kurz berichtet

uns“. Ortsvorsteher Reinhard Iser dankte für die Unterstützung im 
Ort. „Der Verein war immer erster Fürsprecher und stand am Ende 
auch immer an erster Stelle. So ist er einer der wenigen Vereine, 
die jedes Jahr bei der Pflege des Schlossparks dabei sind“, hob er 
hervor. Auch Gemeindewehrleiter Sven Büchner, der als Kaufunger 
ebenfalls Mitglied im Verein ist, fand lobende Worte für den Einsatz 
bei der Beschaffung von Fahrzeugen und Ausrüstung und die Un-
terstützung der Jugendarbeit. Bei der anschließenden Neuwahl des 
Vorstands wurde der bisherige Stellvertreter Ulrich Wilhayn zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Weiterhin arbeiten mit: Jörg Schubert 
(Stellvertretender Vorsitzender), Silke Linnemann (Kassenwart) und 
Olaf Baumgart (Schriftführer).

Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel über-
reichte zum 25-jäh-
rigen Vereinsbestehen 
einen Wimpel und 
betonte zum Vorsit-
zenden: „Es muss im-
mer einen geben, der 
die anderen mitzieht. 
Bemerkenswert war 
und ist, welche Eigen-
initiative der Verein 
entwickelt hat. Ich 

Verein aus der Taufe und mit der im März 1994 erfolgten Eintragung 
war es der erste Feuerwehrverein im damaligen Landkreis. Neben 
der Unterstützung der Feuerwehr wurde von Anfang an die Gesel-
ligkeit groß geschrieben: in den 1990er Jahren gab es regelmäßig 
Schlachtfeste, Vergnügen oder Hexenfeuer. Auch die Wettkämpfe 
im Löschangriff und das Feuerwehrfest wurden eingeführt. Großes 
Projekt der Mitglieder war die Restauration der Handdruckspritze 
für die 350 Arbeitsstunden geleistet wurden. Mit Hilfe der Vereins-
förderung und enormer Eigenleistung konnten bis 1996 Gerätehaus 
und Vereinsräume fertig gestellt werden. 1997 folgte die Küche 
und 1998 wurde der Steigerturm in rund 300 Stunden renoviert 
und eine Sirene angeschafft. 2014 wurden wiederum über 200 
Stunden in den Turm gesteckt und er erhielt einen neuen Anstrich. 
Auch in Gerätehaus und Vereinsscheune wurde und wird ständig 
investiert. „Bei der Einweihung der neuen Muldenbrücke im Jahr 
1996 übernahmen wir die Versorgung“, erinnerte sich der Vorsit-
zende. Bis heute ist der Feuerwehrverein ein wichtiger Partner bei 
Festen, unter anderem sorgt er auch bei der „Nacht der Schlösser“ 
in Wolkenburg für das leibliche Wohl. Auch an die Teilnahme an 
Umzügen, wie 2008 zum Stadtrechtsjubiläum oder 2016 beim 
„Tag der Sachsen“ denken die Mitglieder gerne zurück. Natürlich 
wurde auch in die Technik investiert: 2002 wurde ein ausrangiertes 
Polizeiauto als Mannschaftstransporter angeschafft, rot lackiert 
und umgerüstet. 2007 wurden für 500 Euro Schere und Spreizer, 
die bei Verkehrsunfällen benötigt werden, gekauft. Großes Augen-
merk liegt auch auf der Unterstützung der Jugendfeuerwehr, unter 
anderem bei der Anschaffung von Kleidung und Ausrüstung, aber 
auch die finanzielle Unterstützung von Ausflügen. Klaus Liedtke, 
der nach 25 Jahren den Vorsitz abgeben wollte, dankte allen derzeit 
69 Mitgliedern für das gute Miteinander und wünschte sich, dass 
der Verein auch in Zukunft so erfolgreich arbeitet.
Heinz Hartmann, der als damaliger Kreisbrandmeister des Alt-
Kreises Glauchau und späterer stellvertretender Kreisbrandmeister 
in den Landkreisen Chemnitzer Land und Zwickau, die Gründung 
und Entwicklung des Vereins mitverfolgt hatte, hielt anschließend 
eine emotionale Rede auf den scheidenden Vorsitzenden Klaus 
Liedtke. Er hob hervor, dass dieser dem Verein Licht und Kraft 
verliehen hat und ein begeisterter und konsequenter Vorsitzender 
gewesen sei, der diesem auch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen wird. Den Dank der Ortswehrleitung überbrachte Rico 
Günther: „Es war uns immer eine große Hilfe, wenn der Feuerwehr-
verein mit am Tisch saß – Klaus hatte immer ein offenes Ohr für 

würde mir wünschen, dass das weiter Schule macht – Sie und ihre 
Mitglieder haben gezeigt, wie es gehen kann“. 

Zur diesjährigen Auszeichnungsveranstaltung des Landkreises 
am 24. November in der Sachsenlandhalle Glauchau wurden auch 
Kameraden aus Limbach-Oberfrohna geehrt. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr: Jens Franke, Marcel 
Eulenberger (OFW Oberfrohna), Mirko Schlimper (OFW Rußdorf), 
Rico Günther (OFW Kaufungen), Mirko Stopp (OFW Bräunsdorf). 
Eine Auszeichnung für 40 Jahre erhielten: Volkmar Burkhardt (OFW 
Bräunsdorf), Klaus Böttcher und Heinz Merten (OFW Dürrenger-
bisdorf). 50 Jahre im Dienste der Allgemeinheit aktiv sind: Thomas 
Eulenberger und Andreas Landgraf (OFW Oberfrohna), Stephan 
Linnemann (OFW Kaufungen) sowie Liane Kupfer und Ursula 
Schubert (OFW Dürrengerbisdorf). Oberbürgermeister Dr. Jesko 
Vogel und Gemeindewehrleiter Sven Büchner freuten sich sehr und 
gratulierten im Namen der Stadt ebenfalls herzlich.

Für ihr Engagement im Verein wurden an dem Abend Uta Vollrath, 
Edgar Wilhayn, Gunter Leeb und Jens Kühn geehrt (im Bild mit 
Klaus Liedtke, links und Ulrich Wilhayn, rechts)). Außerdem wurde 
Silke Linnemann, Manfred Krutsch und Jörg Schubert zu neuen 
Ehrenmitgliedern ernannt.

Marktstraße teilweise wieder frei
Seit Anfang Dezember ist der erste Bauabschnitt der Marktstraße 
zwischen Markt und Wasserstraße fertig und für den Verkehr wieder 
freigegeben. Auf rund 175 Metern Länge hat hier der Abwasser 
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Apothekenbereitschaft

Ärztliche Bereitschaft

Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst:
Brücken-Apotheke | Brückenstr. 13 | Penig: 9.1.
Rosen-Apotheke | Frohnbachstr. 26 | L.-O.: 10.1.
Schwanen-Apotheke | Markt 14 | Burgstädt: 11.1.
Aesculap-Apotheke | Hauptstraße 28c | Kändler: 12.1.
Chemnitztal-Apotheke | Schweizerthaler Str. 1 | Taura: 12.1.
Neue Apotheke | Chemnitzer Straße 16 | L.-O.: 14.1.
Elefanten-Apotheke | Bahnhofstraße 5 | Burgstädt: 15.1.
Moritz-Apotheke | Moritzstraße 18 | L.-O.: 3.1. | 16.1.
Sonnen-Apotheke | Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt: 4.1. | 17.1.
Kronen-Apotheke | Jägerstraße 9 | L.-O.: 5.1. | 18.1.
Mozart-Apotheke | Waldstraße 18 | Penig: 6.1. | 19.1.
Apotheke im Ärztehaus | Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.: 7.1. | 20.1.
Beethoven-Apotheke | Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf: 8.1.
Marien-Apotheke | Am Ring 1 | Lunzenau: 8.1.
Löwen-Apotheke | Markt 14 | Penig: 13.1.
Neue Paracelsus Apotheke | Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf: 13.1.

Ärztliche Bereitschaft in Limbach-Oberfrohna (Limbach, Ober-
frohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, Wolkenburg, 
Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Notruf-
nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. Unter 
dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zuständen 
muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Nikolaus- und Abschiedsfeier
im Begegnungs-Café

Am 6. Dezember fand eine Nikolausfeier im Gemeindezentrum 
an der Stadtkirche statt. Diese war nicht nur ein Dankeschön an 
alle ehrenamtlichen Helfer, sondern auch der Abschluss nach drei 
Jahren Begegnungs-Café.
Reichlich 50 Menschen waren der Einladung der Kirchenbezirks-
sozialarbeit der Stadtmission Chemnitz und der Kirchgemeinde 
Limbach-Kändler gefolgt, und verbrachten einen gemütlichen Ad-
ventsnachmittag mit Kaffeetrinken, Andacht über den Adventskranz 
und gemeinsamen Weihnachtsliedersingen.
Ein großes Dankeschön an alle, die das Begegnungs-Café in den 
letzten drei Jahren ehrenamtlich unterstützt haben und an all die-
jenigen, die sich für die Integration der geflüchteten Menschen in 
Limbach-Oberfrohna einsetzen. Das Begegnungs-Café fand seit 
Dezember 2015 einmal wöchentlich im Gemeindezentrum an der 
Stadtkirche statt. Mittlerweile besuchen viele der Asylsuchenden 
Sprachkurse, haben Praktika oder Arbeit gefunden. Hilfe bekom-

DRK-Blutspende
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am Samstag, den 
5. Januar, von 9 bis 12 Uhr im DRK-Ausbildungszentrum, Chem-
nitzer Straße 77. DRK-Blutspendedienst

Pleißaer „Hexenhäuschen“
ist Geschichte

Anfang Dezember konnte endlich das baufällige Haus an der 
Pleißenbachstraße 53 abgerissen werden. Es war seit langem ein 
Ärgernis für die Bewohner des Ortsteils Pleißa. Es gab bereits seit 
längeren Bemühungen der Stadtverwaltung, unter anderem um 
die zahlreichen Erben zu ermitteln. In Absprache mit einem von 
ihnen - dem Freistaat Bayern - wurde das Haus als sogenannte 
Ersatzvornahme abgetragen. Die Kosten werden dem Freistaat in 
Rechnung gestellt, der bereits mit Interessenten wegen dem Verkauf 
des Grundstücks verhandelt.

Baumfällarbeiten im Stadtpark
Bis Ende Februar sind Fällarbeiten im Stadtpark geplant. Unter 
anderen werden 24 Fichten entfernt, an deren Standorten bei jedem 
größeren Sturm immer wieder Windwürfe und -brüche zu verzeich-
nen sind. „Und jeder Baum, der aus der Gruppe wegbricht, macht die 
restliche Gruppe instabiler. Das Risiko ist bei den zu erwartenden 
Stürmen, die immer heftiger werden, zu groß. Mittlerweile mussten 
wir zudem bei einigen Bäumen Borkenkäferbefall verzeichnen. 
Wir haben gar keine andere Wahl mehr“, betonte Stadtgärtnerin 
Katrin Kretzschmar zu der der Denkmalschutzbehörde bekannten 
Maßnahme. Zudem werden ein abgestorbener Berg-Ahorn, eine 
absterbende Birke und drei Stech-Fichten, welche vom Borkenkä-
fer befallen sind, durch eine Fachfirma entfernt. Das hat im Herbst 
eine externe Baumkontrolle im Stadtpark festgestellt. Das ebenfalls 
dabei entdeckte Totholz an den anderen Bäumen soll im Frühjahr 
entfernt werden. Falls es längeren Frost gibt, soll auch die Insel im 
Teich wieder etwas freigeschnitten werden.

men diese Menschen, wie auch deutsche Hilfesuchende, bei der 
Allgemeinen sozialen Beratung der Stadtmission oder bei der 
Arbeitsmarktmentorin der Euro-Schulen im Diakoniezentrum in 
Limbach-Oberfrohna.  Nicole Fröhner

zweckverband Frohn-
bach (ZVF) den Kanal 
ausgewechselt. Gleich-
zeitig wurde die Straße 
mit einer neuen Asphalt-
schicht überzogen. Zu-
dem ließ die Stadt die 
Gehwege erneuern. Nun 
werden die Arbeiten 
in Richtung Chemnit-
zer Straße fortgesetzt. 
Deshalb bleibt dieser 
Teil nach wie vor ge-
sperrt und der Citybus 
fährt weiterhin die Alter- 
nativroute. 
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Alles Gute für 2019 und vielen Dank für Ihre Treue!
Gerne sind wir auch im neuen Jahr ihr zuverlässiger 
Partner vor Ort. Nähe tut gut!

Servicefiliale  Dr.-W.-Külz-Platz 5  09337 Hohenstein-Ernstthal
katrin.reschies@swa-b.de  www.swa-b.de  Telefon: 03723 6687095
Fax: 03723 6687096  Mo + Mi 9 – 14 Uhr   Di + Do 9 – 18 Uhr  Fr 9 – 11 Uhr 

Hauptstraße 28c | 09212 Limbach-Oberfrohna OT Kändler

Ich habe meine Apotheke zum
01.01.2019

an Frau
Apothekerin Claudia Janthur

übergeben.

Ich bedanke mich bei Patienten, Ärzten,
Pflegediensten, Kollegen und Geschäftspartnern 
für Treue und Vertrauen.
Ich bitte Sie, dieses auch auf die neue Inhaberin 
und die altbekannten Mitarbeiterinnen weiterhin 
zu übertragen.

Sigrid Schaarschmidt  Claudia Janthur

Limbach-Oberfrohna  Hartmannsdorf 
Hauptstr. 18 Obere Hauptstr. 28 
09212 Limbach-Ob./Kändler 09232 Hartmannsdorf  
03722 95516 03722 93659 

ORTHOPÄDIE- & SCHUHHAUS WEISER
Orthopädie-Schuhtechnik:
Orthopädische Maßschuhe ·Diabetes-Versorgung · 
Maßeinlagen für Alltag und Sport · 
Bequemschuhe/Komfortschuhe auch für lose Einlagen
Schuh-, Taschen- und Lederwarenreparaturen

www.einweiserschritt.de

Mo-Fr 09.00 - 12.30 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr 
Sa 09.00 - 11.00 Uhr

Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Di-Do 14.30 - 18.00 Uhr
Meistersprechstunde:
Di 09.00 - 12.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
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Wir bedanken uns bei allen Freunden, Bekannten 
und Nachbarn, die ihr Mitgefühl auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Werner Gründel
im Namen aller Angehörigen

Deine Stimme ist verklungen.
In unseren Herzen lebst Du weiter.

Wir haben Abschied genommen von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Tante, 
Schwägerin und Cousine

geb. 18.02.1931 gest. 09.11.2018
Christa Gründel

Frau 

„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

gemütliche 2-Raum-Wohnung mit Balkon

Am Hohen Hain 23e, im 3. Obergeschoss, 49 qm

nach Abstimmung

Grundmiete:
angemessene 294,00 €

Bonus: Neustart-Bonus in Höhe von 300,00 €

»

»

»

»
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Marko Schönfeld
Dachdeckermeister

Leipziger Straße 33 a
09241 Mühlau

Telefon: 0 37 22 · 9 12 93
Fax: 0 37 22 · 9 71 09
marko schoenfeld@t-online.de

• Ausführung sämtlicher
 Maler- und Tapezierarbeiten
• Verlegen von Fußböden
• Wärmedämmung
• exclusive Wandgestaltung

Kreuzeichenweg 7d | 09212 Limbach-Oberfrohna | Telefon/Fax: 0 37 22 · 81 76 63
Funk Landgraf: 01 72 · 9 51 01 95 | Funk Scheibe: 01 72 · 3 67 78 65

Malerfachgeschäft

GWG Wohnungsbaugenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG

Jahresrückblick 2018

bmf Ingenieurbüro
für Bauplanung

+ Architektur und Bauplanung + Bauüberwachung +
+ Tragwerksplanung / Statik + Energieberatung +

Schillerstraße 17 in 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 59 14 8-40 | Fax: 0 37 22 · 59 14 8-41

E-Mail: bmf-plan@web.de

Das Jahr 2018 war in unserer Genossenschaft von mehreren 
Baumaßnahmen geprägt.
Ende Mai erfolgte der Abschluss der Modernisierung unseres 
Wohnhauses Horst-Strohbach-Straße 22/24. Die elf barrierearmen 
Wohnungen waren schon während der Bauphase durch Mietvor-
verträge vergeben. Sie sind ausgestattet mit modernen Bädern, die 
sowohl Badewanne als auch bodentiefe Dusche vorhalten, einen 
geräumigen Balkon, einen Aufzug aus allen Etagen bis in den Keller, 
Waschmaschinen- und Trockenräume, Wäschegerüste im Freien, 
ein Mieterkeller und mindestens einen Stellplatz pro Wohnung. 
Die Kosten der Modernisierung für das 1910 erbaute Wohnhaus 

belaufen sich auf knapp 2 Mio. Euro.
Ebenfalls wurde der durch die Mieter gewünschte Balkonanbau 
im Knaumühlenweg 35-45 abgeschlossen. Hier wurden nicht nur 
geräumige Balkone angebaut, sondern auch die komplette Wär-
medämmung des Wohnhauses erneuert. Der Austausch der alten 
gegen neue effizientere Brennwertgeräte für die Heizung und 
Warmwasserbereitung rundet die energetische Sanierung ab. Für 
diese Modernisierung hat die GWG ca. 800 T€ ausgegeben.
Seit Anfang des Jahres 2018 laufen die Bauarbeiten zur kompletten 
Sanierung/Modernisierung unseres Wohnhauses in der Horst-
Strohbach-Straße 20 a/b. Das 1935 erstmals entworfene und 1938 
nach Tektur gebaute Haus stellte uns schon bei der Planung vor 
große Probleme. Auf Grund einer zu geringen Deckenhöhe müssen 
wir alle Etagendecken inklusive der Fenster und Türen anheben. 
Unser Architekt, Jiri Müller, vom Architekturbüro „bmf Plan-
Ingenieurbüro für Bauplanung“ aus Limbach-Oberfrohna lieferte 
zu diesen komplizierten Zuständen eine ausgefeilte Bauplanung, 
um das Wohnhaus nach unseren Wünschen umbauen zu können. 
Bis Mitte 2019 sollen in diesem Wohnhaus 12 moderne Woh-
nungen entstehen; die Hälfte davon barrierearm. Die Ausstattung 
der 2-Raum- bis 5-Raum-Wohnungen, deren Wohnfläche zwischen 
47m² und 122 m² liegt, wird gehobenen Standard entsprechen. Bei 
der Konzipierung der Wohnungen legen wir unser Augenmerk auf 
größere Wohnungen, so weisen 80% der entstehenden Wohnungen 
eine Wohnfläche über 80 m² auf. Im Zuge dieser Generalsanierung 
werden u.a. die Bäder mit einer bodentiefen Dusche und einer 
Badewanne ausgestattet, die Fußbodenbeläge bestehen aus Fliesen 



Donnerstag, 3. Januar 2019 23

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmverbundsysteme
• Liefern und Verlegen von 
 Bodenbelägen aller Art
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten
• Beratung und Verkauf

Dorotheenstraße 21 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 35 58
Fax: 0 37 22 · 8 47 48
Mobil: 01 72 · 3 77 92 96
web: www.klaus-hemmauer.de

Innungsfachbetrieb

Klaus Hemmauer
Malermeister

Adam-Ries-Straße 4
09117 Chemnitz
Tel.: 03 71 · 8 15 95-0
Fax: 03 71 · 8 15 95-18
www.chem-technik.de
tischlerei@chem-technik.de

Meisterbetrieb des Tischlerhandwerks
▸ Türenbau
▸ Fensterbau
▸ Innenausbau

▸ Objektmöbel
▸ individuelle Wohnmöbel
▸ Restaurierung & Reparatur

oder Laminat und zu jeder Wohnung gehört mindestens ein Balkon 
bzw. eine Dachterrasse, sowie ein Mieterkeller und ein Stellplatz. 
Der mittlere Hauseingang wird über einen Fahrstuhl verfügen. Die 
Beheizung aller Wohnräume erfolgt durch eine Sole-Wärmepumpe 
mit Erdwärmesonden, die die Wärme für die Fußbodenheizung 
liefert. Eine moderne Brennwerttherme übernimmt die Warmwas-
serbereitung. So erfüllen wir in Verbindung mit der Anbringung 
eines Wärmedämmverbundsystems die neusten energieeffizienten 
Vorgaben. Dieses Wohnhaus wird die Parameter eines KfW-Effizi-
enzhauses 85 erfüllen. Diese komplette Modernisierung kostet nach 
derzeitigen Stand ca. 2,3 Mio. €.
Des Weiteren erfolgte in 2018 der Umbau von frei gewordenen 
Wohnungen auf den aktuellen Standard unserer Genossenschaft und 
die Zusammenlegung von acht kleineren zu vier 3- bzw. 4-Raum-
Wohnungen in unserem Wohnungsbestand. Dadurch war es möglich 
der Nachfrage nach größeren Wohnungen zu entsprechen.

Dem Wunsch des Großteils der Mieter nachkommend, werden wir 
in diesem Jahr Balkone an unsere Wohnhäuser Silberberg 1a/b und 
1d/e anbauen. Mit Fertigstellung dieser Maßnahme verfügen dann 
alle Wohnungen am Silberberg über einen Balkon, da am Wohnhaus 
1c diese schon bei der letzten Modernisierung angebaut wurden. 
Die zu erwarteten Kosten für den Balkonanbau liegen nach den 
Planungen bei ca. 225 T€.

Zum Abschluss des Jahres 2018 zog der Aufsichtsrat und der Vor-
stand Bilanz. Beide Gremien sind mit dem abgelaufenen Jahr sehr 
zufrieden. Das Stadtbild in unserer Heimatstadt konnte mit der 
Modernisierung der Horst-Strohbach-Straße 22/24 und dem Bal-
konanbau am Knaumühlenweg 35-45 durch unsere Genossenschaft 
weiter verbessert werden. Der Leeerstand im modernisierten Bereich 

blieb auch auf dem niedrigen Niveau der Vorjahre bei ca. 3%. 
Wir möchten uns auf diesen Weg besonders bei den an allen 
Baumaßnahmen beteiligten Firmen für die ordnungsgemäße Aus-
führung der Aufträge und die sehr gute Zusammenarbeit bedanken. 

Suchen Sie eine moderne neue Wohnung in einer zuverlässigen, 
starken und gemeinnützigen Gemeinschaft, dann besuchen Sie uns 
in unserer GWG-Geschäftsstelle Georgstraße 15 in 
Limbach-Oberfrohna (Ruf 03722 / 92713) oder auch gern im In-
ternet unter www.gwg-lio.de sowie auf Facebook.

Wir wünschen Ihnen ein gesundes neues Jahr und freuen uns auf 
Ihr Interesse.

Andreas Gast
Vorstand
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0 37 22 / 87 5 71

e.K.

DienstleistungDachtechnik

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa WestTelefon: 0 37 22 · 9 26 15

Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

Küchen/Möbel
Limbacher Möbelhaus GmbH  

mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen,Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Nachhilfe

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Raumvermietung für Veranstaltungen

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

Bestattungen

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
        in Limbach-Oberfrohna

Am Sportplatz 11
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

 0174  3 58 05 97•'

Telefon: 0 37 22 · 46 41 91
Querstraße 15 | 09212 Limbach-Oberfrohna


